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97070 Würzburg 
 

 

Name: Fachberatungsangebot „Gute Zeiten – schlechte Zeiten“ für Kinder und ihre 

psychisch erkrankten Eltern am Evangelischen Beratungszentrum Würzburg 

 

Träger: Diakonisches Werk Würzburg e.V.  

 

Kontaktperson: Anja Rapp, Dipl.-Soz.päd., Fachberatungsangebot 

Andreas Schrappe, Dipl.-Psych./Päd., Einrichtungsleiter  

 

Adresse: Stephanstr. 8, 97070 Würzburg 

 

Telefon, Fax: 0931/30501-0, Fax -30 

 

schrappe.ebz@diakonie-wuerzburg.de 

rapp.ebz@diakonie-wuerzburg.de  

Website:  www.verbund-gzsz.de oder www.ebz-wuerzburg.de  

 

Angebot, Ziel: - Beratung und Unterstützung von Kindern, Eltern und Familien aus Würz-

burg Stadt und Landkreis sowie Kitzingen 

- Durchführung von Gruppen „Gute Zeiten – schlechte Zeiten“ für Kinder  

(6-9 und 10-12 Jahre), „It’s my turn“ für Jugendliche (13-15 Jahre).  

- Durchführung der Familiensprechstunde „rund um Kinder und Erziehung“ in 

der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universität Würzburg 

- Unterstützung der (sozial-) psychiatrischen Einrichtungen in Unterfranken 

bei der Entwicklung von Angeboten für betroffene Familien 

- Öffentlichkeitsarbeit, Qualifizierung 

- Pflege des Kooperationsverbunds in Unterfranken und der Website 

 

Geschichte: - 1998 Start des Engagements mit dem Artikel von Mitarbeiter H. Brumm in 

„Nicht von schlechten Eltern“, Titel „Verantwortung für eine neue Zielgrup-

pe übernehmen“  

- 2000 Workshop und Vortrag mit Prof. Dr. Fritz Mattejat 

- Jährliche Durchführung der Präventions- und Therapiegruppe „Gute Zeiten 

– schlechte Zeiten“ 

- 2005 bzw. 2008 Veröffentlichung von zwei Kinderfachbüchern 

- Seit 2000 umfangreiche Fortbildungstätigkeit in und außerhalb Bayern 

- 2008 Start des 3-j. Würzburger Projekts, finanziert v.a. von Aktion Mensch, 

Sternstunden e.V., Diakonie Würzburg … (bis August 2011) 

- Beginn des Fachberatungsangebots ab 1.9.2011 mit Mitteln von Stadt und 
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Landkreis Würzburg, Kreis Kitzingen, Bezirk Unterfranken, Klinik für Psychi-

atrie der Uni Würzburg, Diakonie Würzburg usw. 

 

Materialien: - Flyer des Fachberatungsangebots siehe http://www.wuerzburger-

projekt.de/images/stories/flyer_gzsz_2011_09.pdf  

- Flyer des Projekts 2008-2011 siehe http://www.wuerzburger-

projekt.de/images/stories/flyer_gzsz_2009_03.pdf  

- Konzeption des Projekts (Kurzfassung) siehe http://www.wuerzburger-

projekt.de/konzeption.pdf  

- Homeier, S. (2005). Sonnige Traurigtage. Ein Kinderfachbuch für Kinder 

psychisch kranker Eltern. Frankfurt, Mabuse. 

- Homeier, S. & Schrappe, A. (2008). Flaschenpost nach irgendwo. Ein Kin-

derfachbuch für Kinder suchtkranker Eltern. Frankfurt, Mabuse. 

- Schrappe, A. (2005): „… und was wird aus uns Kindern? Beratung als Hilfe 

für Kinder psychisch kranker Eltern“ Informationen für Erziehungsbera-

tungsstellen, 2, 28-30 

- Schrappe, A. (2008). Verantwortung übernehmen. Die Arbeit der Evangeli-

schen Beratungsstelle Würzburg. In Mattejat, F. & Lisofsky, B. (Hsg.), Nicht 

von schlechten Eltern. Kinder psychisch Kranker. Bonn, Balance-Verlag, S. 

156-163. 

- Schrappe, A. (2010). Neuer Wein in gute Schläuche. Beratung für Familien 

mit einem psychisch kranken Elternteil. In A. Hundsalz, K. Menne & H. 

Scheuerer-Englisch (Hrsg.), Jahrbuch für Erziehungsberatung. Band 8. 

Weinheim, München: Juventa, S. 143-164. 

- Schrappe, A. (2011). Die Leistungen der Jugendhilfe für Familien mit einem 

psychisch erkrankten Elternteil. In S. Wiegand-Grefe, F. Mattejat & A. Lenz 

(Hrsg.), Kinder mit psychisch kranken Eltern – Klinik und Forschung. Göt-

tingen: Vandenhoeck & Ruprecht, S. 96-121 

 

Mitarbeit in 

BAG: 

Seit ca. 2002 regelmäßige Teilnahme an Jahrestagungen und Kooperationen 

Mai 2009 – Mai 2010 Geschäftsführung der BAG, Vorbereitung Jahrestagung 

Seit 2009 Aufgabe in der Pflege von Verteiler, Website und Logo der BAG 
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